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das deutſchengliſche Kolonialahkommen

vor dem Abſchluß

Von unſerem Berliner S Mitarbeiter
Berlin 27 Auguſt

Die National Ztg hatte dieſer Tage gemeldet es
tünde ein kolonialer Zwiſt zwiſchen England und Deutſchland
xeror und zwar bezüglich des Baues der Kap Kairobahn
England wolle um jeden Preis mit Umgehung des deutſch

afrikaniſchen Gebietes ſeine Bahn durch Mittelafrika legen
Wie wir an unterrichteter Stelle erfahren iſt von einem
ſolchen Streit keine Rede Der Bau der engliſchen Bahn
ourch Mittelafrika ſteht jetzt gar nicht vor der Entſcheidung
Im übrigen beſteht jetzt zwiſchen England und Deutſchland
in kolonialen Fragen das beſte Einvernehmen Das deutſch

engliſche Kolonialabkommen von dem vor einiger Zeit ſo viel
die Rede geweſen iſt ſteht unmittelbar vor ſeinem Abſchluß
Deutſchland kann mit dem Erreichten in dem wohl über die
Bagdadbahn wie über afrikaniſche Fragen gehandelt wird
durchaus zufrieden ſein Sobald noch einige Fragen um die
etwaige Empfindlichkeit Frankreichs nicht zu verletzen erledigt

ſind wird es veröffentlicht werden
e

die Konſervativen auf dem Fiſchfang

Unſere Agrarkonſervativen wittern wieder Morgenluft

Als ſeinerzeit die intranſigente Politik des Bundes der
Landwirte in der konſervativen Partei die Oberhand ge
wann und infolgedeſſen viele Wähler hauptſächlich in den
Städten fahnenflüchtig wurden da warf man ſich auf den
Mittelſtand und ſuchte mit dieſem durch die bekannten Hetz
reden gegen das Kapital die lichten Reihen wieder zu füllen
Vielfach gelang das auch und jahrelang ſegelten Hand
werker und Detailliſtenorganiſationen im agrarkonſervati
ven Fahrwaſſer Die Finanzreform von 1909 zerſtörte das
Jdyll jäh Damals enthüllte die bündleriſche Politik ihr
wahres Geſicht und öffnete dem bis dahin ſo folgſamen
Mittelſtand die Augen Wieder lichteten ſich die Reihen
der Partei Jn der Folge trar man jenen berühmten Ritt
gen Weſten an mit dem jetzt die Jnduſtrie gewonnen
werden ſollte aber auch hier erlebten die Agrarkonſervativen
Enttäuſchung auf Enttäuſchung und das Fiasko konnte nicht
draſtiſcher zutage treten als in dem Wort des Herrn von

Heydebrand auf dem erſten konſervativen Parteitag in Weſt
falen 1910

Die Jnduſtrie bedarf einer Freiheitlich
keit der Entwicklung zu der wir Konſervative uns
bei allem Wunſch einer freiheitlichen und fortſchritt
lichen Entwicklung doch in vollem Maße kaum auf
ſchwingen können

Den Mittelſtand hatte man verloren und die Jnduſtrie
nicht gewonnen das war das Ergebnis der Heydebrand
Hahnſchen Politik um die Jahreswende 1910 auf 1911

Da nahm man dann für die Reichstagswahlen 1912
einen neuen Anlauf Man malte das rote Geſpenſt an die

Wand man entfeſſelte gegen die liberalen Parteien eine
beiſpielloſe Hetze beſchuldigte ſie des Bündniſſes mit der
Sozialdemokratie erklärte Thron und Altar Zucht und
Autorität Familie und Vaterland in Gefahr ſofern der
Liberalismus ans Ruder komme und was dergleichen Dinge
mehr waren Obwohl ſich mancher dadurch den Kopf ſcheu
machen ließ ſo blieb der Erfolg doch wiederum aus Das
Ergebnis der Reichstagswahlen 1912 war eine völlige
Niederlage der konſervativen Politik die geradezu ver
nichtend geweſen wäre hätte nicht das Zentrum von vorn
herein etwa 200 000 Stimmen ins konſervative Lager ab
kommandiert Um die deutliche Lehre dieſes Wahlausfalles
kümmerten ſich die konſervativen Führer nicht obwohl ſelbſt
der Freiherr v Zedlitz ſie ihnen nahezulegen ſuchte Viel
mehr fuhren ſie nach dem alten Rezept der Hetze gegen den
Liberalismus fort Das Ausnahmegeſetz gegen die
Sozialdemokratie wurde die Parole und da die liberalen
Parteien in dieſen Ruf nicht einſtimmten einzelne Jnduſtrie
organiſationen angeſichts der immer häufiger zutage treten
den Streikausſchreitungen ſich aber für das von konſervativer
Seite propagierte Streikpoſtenverbot erklärt hatten hielt
man die Zeit abermals zu einem Fiſchzug nach der Jnduſtrie
gekommen Als dann vollends die Deckung der großen Wehr
vorlage dieſes Jahres von den liberalen Parteien unter
dem Zwang der Verhältniſſe durch die Vermögenszu
wachsſtewuer gegen die Konſervativen beſchloſſen wurde
eine Steuer die für Gewerbe und Jnduſtrie wie man ſich
nirgends verhehlte ſehr unbequem iſt da glaubte die kon
ſervative Preſſe nur noch das Tor recht weit aufmachen zu
dürfen um die Jnduſtrie aufzunehmen Aber ſie ſchätzte da
mit deren Einſicht ſehr gering ein Denn daß der hart
näckige Widerſtand der Konſervativen gegen die Erb
ſchaftsſteuer die alleinige Schuld an der ſchließlichen Ein
führung der Vermögenszuwachsſteuer trug das wußte nach
gerade jedes politiſche Kind ganz abegeſehen davon daß die
Konſervativen ihre beſondere Vorliebe für die Jnduſtrie
durch ihre bekannten Anträge in der Budgetkommiſſion die
ſo induſtrie feindlich wie nur irgend möglich waren
zur Genüge bewieſen hatten Dieſe Spekulation hat alſo
gänzlich fehlgeſchlagen um ſo mehr wird aber der von der
Sozialdemokratie gegenüber den Arbeitswilligen vielfach ge
übte Terrorismus im partei politiſchen Jntereſſe aus
geſchlachtet Die liberalen Parteien werden als Feinde eines

S

Feuilleton
Der Friedenspalaſt

weg Scheveninger Weg in Holland wie im Auslande
e berühmt wird eine noch größere Bedeutung erlangen
Den der Friedenspalaſt der am nächſten 28 Auguſt einge

ne werden wird ſeine Beſtimmung als Weltgerichtshof er
rer wird Die erſte Friedenskonferenz die 1899 im Haag
r er den Auſpizien des Kaiſers von Rußland Nikolaus II
ſt aus zum Walde Huis ten Bosch tagte rief den
fiöhte Schiedsgerichtshof ins Leben und dieſe Schöpfung

e dem bekannten amerikaniſchen Milliardär Andrew
r im Jahre 1902 den Gedanken ein eine Bibliothek

r ebrauch dieſes Hofes zu ſtiften Später faßte Carnegie
e Entſchluß ſeinem urſprünglichen Vorſchlage eine

iche Ausdehnung zu geben indem er der niederländiſchen
Fe gierung eine Summe von 384 Millionen Gulden über
Juni nen Mark zur Verfügung ſtellte zum Bau eines
v zpalaſtes Die Carnegie Stiftung wurde unter die
ger waltung eines Rates von Mitgliedern geſtellt von denen

von der Königin der Niederlande und der fünfte vom
werdet tungsrat des ſtändigen Schiedsgerichtshofes ernannt
fur L Jetziger Vorſitzender des Verwaltungsrates iſt Dr
Aen Jonkheer A P C van Karnebeeck früherer Miniſter des

ßeren und Mitglied der zweiten Kammer
Seg z 30 Juli 1907 als die zweite Friedenskonferenz im

78 kagte wurde der Grundſtein des Friedenspalaſtes ge
t Der Vorfitzende Herr v Nelidoff der damaliorſitzende ge ruſſiſchegetſwafter in Paris vollzog dieſen ſymboliſchen Akt Wer

ſtein aus bayeriſchem Granit trägt die Jnſchrift Paci
Justitiſege grmandae hane aedem Andreae Carnegie munificentia

Vat

ſich J Mai 1908 wurde mit dem Bau der Fundamente die
Anfan eine Oberfläche von über 6 Hektar erſtrecken ein

g gemacht Gerade ein Jahr ſpäter war die Kon
der Fundamente vollendet Der Bau des ganzen

Gebäudes hat ſich ſo gut wie ohne Unglücksfall voll

ſtrutieſen

gogen

f und auszuſtatten

Was die innere Einrichtung anbelangt ſo haben faſt alle
Regierungen der Signatarmächte des Haager Vertrages von
1899 der den ſtändigen Schiedsgerichtshof ins Leben rick
prachtvolle Spenden geſtiftet um den Palaſt auszuſchmücken

Ein prachtvolles Portal aus ſchön be
arbeitetem Schmiedeeiſen flankiert von zwei Pylonen gibt
Zutritt zu dem das Gebäude ganz umringenden Garten
Zunächſt feſſelt dann den Blick die große Faſſade mit ihrem
mächtigen Turm zur Linken Die äußeren Treppen hinauf
ſteigend ſteht man dann vor einem prachtvollen Portal aus
ziſeliertem Eiſen mit Bronzeornamenten geſchmückt ein Ge
ſchenk Belgiens das den Haupteingang bildet Den unteren
Teil des oberen Stockwerkes ſchmücken prächtige Statuen von
hervorragenden holländiſchen Künſtlern modelliert die eine
Darſtellung des Geſetzes des Friedens uſw geben Die
Farben der Faſſade verſchmelzen ſich zu einer Symphonie in
rot und weiß weil dazu ausſchließlich Ziegel und Sandſteine
zur Verwendung gekommen ſind Das Ganze wird gekrönt
von dem dunklen Blaugrau der ſchiefernen Dachbedeckung
Wenn man die Halle mit ihrer mächtigen Doppelfreitreppe
betritt bekommt man den Eindruck ſich in einer Kathedrale
zu befinden Jn der Tat iſt denn auch die Decke der Halle
ein Kuppelbau und die großen Korridore welche von den
Sälen zum Portal der Treppenhalle führen ſind Gewölbe
gänge Die obere Mitte der Kuppel iſt in blau braun und
gold bemalt und verziert mit den Moſaikbildniſſen der Dike
Themis Jrene und Eunomie Das einfallende Licht wird
von hohen bemalten Glasfenſtern gedämpft die ein Geſchenk
Hollands ſind Das mittlere Fenſter ſtellt das Bild der
Sonne dar und ihre goldgelben Strahlen verlängern ſich bis
auf die anderen Fenſter ſie geben die völlige Jlluſion wirk
licher Sonnenſtrahlen Das Ganze iſt von zauberhafter Wir
kung Die Halle wird getragen von marmornen Säulen und
Pilaſtern mit prachtvollen Sockeln und Kapitälen von
Italien geſtiftet Auf der Haupttreppe bemerkt man eine
Bildgruppe geſchenkt von den Vereinigten Staaten Nord
amerikas Der erſte nächſtfolgende große Saal iſt dann die
große Gerichtshalle mit Wänden teilweiſe bemalt teilweiſe
in Stuck ausgeführt und geſchmückt mit Wandmalereien ſo
wie mit einer überaus prachtvollen Gobelin Wandtapete
Der anſtoßende Saal der als Ratſaal verwendet werden
wird iſt wie übrigens auch die meiſten anderen Zere

wirkſamen Arbeitsvwilligenſchutzes hingeſtellt die ſich klipp
und klar dafür ausgeſprochen haben und ſich nur gegen den
Erlaß eines Ausnahmegeſetzes ſträuben bzw das Streik
poſtenverbot für ein untaugliches Mittel halten Gefliſſent
lich ſtellt es die konſervative Preſſe auch ſo dar als ob hinter
der Forderung nach einem Verbot des Streikpoſtenſtehens
die geſamte Jnduſtrie ſtünde trotzdem ſie wiſſen
muß daß ſich nur einzelne Organiſationen dafür ausge
ſprochen während zum mindeſten ebenſoviele Organiſationen
beſonders diejenigen die die verarbeitende Jnduſtrie ver
treten das Streikpoſtenverbot als den Jntereſſen der Jn
duſtrie ſelbſt zuwiderlaufend bezeichnet haben

Mit dem Schlagwort vom Arbeitsvwilligenſchutz hoffen
die Konſervativen nun auch wieder den Mittelſtand
einfangen zu können Wurde ſchon kürzlich der Handwerks
und Gewerbekammertag in Halle von ihnen mit lautem
Jubel begrüßt weil er die Regierung und die Mehrheit
des Reichstages wegen der ablehnenden Haltung gegen die
Forderung des Streikpoſtenverbots ſcharf getadelt hatte ſo
herrſcht jetzt unbeſchreibliche Freude da auf der Tagung des
Reichsdeutſchen Mittelſtandsverbandes in Leipzig eine
Jntereſſengemeinſchaft zwiſchen dieſem Verband dem Zen
tralverband Deutſcher Jnduſtrieller und dem Bunde der
Landwirte proklamiert wurde Das ſieht ſo aus als ob die
ſoviel begehrte Jnduſtrie und der verloren gegangene Mittel
ſtand nun doch den Anſchluß ans konſervative Lager gefun
den hätten Aber es dürfte in Wirklichkeit ganz anders aus
ſehen Gemeinſchaftsarbeit von gewerblichem Mittelſtande
Jnduſtrie und Landwirtſchaft hat man als Ziel und Zweck
dieſes neuen Bundes bezeichnet Aber ſo wenig Zentral
verband mit Jnduſtrie ſo wenig Mittelſtandsverband mit
gewerblichem Mittelſtand identiſch iſt ſo wenig iſt es der
Bund der Landwirte mit der Land wirtſchaft Wollte man
zwiſchen den drei Wirtſchaftszweigen wirklich eine Gemein
ſchaftsarbeit herbeiführen dann müßte man auch andere
Organiſationen der einzelnen Stände hinzuziehen So liegt
der Verdacht des parteipolitiſchen Hintergrundes nur allzu
nahe Der Zentralverband Deutſcher Jnduſtrieller hat für
ſich bis jetzt parteipolitiſche Neutralität in Anſpruch genom
men das gleiche hat der Reichsdeutſche Mittelſtandsverband
getan Wie ſich das mit der Gemeinſchaft mit einer politiſch
ſo eindeutig beſtimmten Organiſation wie dem Bunde der
Landwirte verträgt mögen ſie mit ſich ſelber abmachen
Nicht als ob die Liberalen Anlaß hätten dieſe neue Liga
neidiſch zu betrachten Jn einer Zeit vielmehr da vom
Bund der Landwirte ſo unverblümt wie nur möglich der
Ruf nach dem lückenloſen Zolltarif erhoben wird
deſſen Verwirklichung eine in erſter Linie für Gewerbe und
Jnduſtrie fühlbare unerhörte Lebensmittelteuerung und da
mit neue unabſehbare Lohnkämpfe nach ſich ziehen würde
in einer ſolchen Zeit kann man die neue Gemeinſchaft ruhig
ſich ſelbſt überlaſſen Für den Reichsdeutſchen Mittelſtands
verband aber deſſen Führer noch vor kurzer Zeit den Ehr
geiz hatten den ganzen Mittelſtand im Reich mit ihrem
Verband zu umfaſſen kommt noch weiter hinzu daß er mit
dem Anſchluß an den Bund der Landwirte auf dieſes Ziel
endgültig verzichtet Kaum daß er ſich unter den beſtehen

monienſäle im Friedenspalaſt mit Velours Utrecht tape
ziert die Decke iſt aus Goldleder Dann folgen ein Sprech
zimmer in weißem Velours Utrecht Empfangsſäle das
Bureau des Verwaltungsrates der CarnegieStiftung und ein
Saal für Vorleſungen über internationales Recht Jm
gegenüberliegenden Flügel des Gebäudes befindet ſich noch
eine Gerichtshalle kleine Juſtizhalle genannt mit anſtoßen
dem Saal für Empfänge mit reichgeſchmückter Decke und einem
Beratungsſaal mit Wandmalereien von dem berühmten
niederländiſchen Altmeiſter Ferdinand Bol die Decke iſt mit
goldenen Eichenkränzen geſchmückt Die kleine Juſtizhalle
worin die gewöhnlichen Sitzungen des Schiedsgerichtshofes
abgehalten werden ſollen hat eine Galerie für das Publikum
Beim Eintritt in dieſe Halle fällt ſofort eine große pracht
volle Vaſe aus Malachit auf ein Geſchenk Rußlands Eine
Marmortreppe führt zur öffentlichen Galerie Bemerkens
wert ſind die Fenſter der Vorzimmer die mit ganz modernen
Malereien bemalt ſind Jn die Galerie der von Jtalien ge
ſtifteten Marmorſäulen zurückgekehrt ſteigt man jetzt die
Treppen zum oberen Stockwerk hinauf Hier befinden ſich
zunächſt der Saal für den Verwaltungsrat des Schiedsgerichts
hofes tapeziert mit japaniſcher Seide ein Geſchenk des Jnſel
reiches des fernen Oſtens Sodann folgen die Gemächer des
Vorſitzenden des Verwaltungsrates ferner die Bibliothek
kammer das Zimmer des Sekretärs ein Sprechzimmer und
dann der ſogenannte Bol Saal geſchmückt mit pra tvollen
Gemälden des holländiſchen Altmeiſters Ferdinand l an
der Decke leuchten Malereien eines ebenfalls berühmten alten
holländiſchen Meiſters See de d d e et
Carnegie Stiftung ſind Ferner gibt es dort ein Zimfür höhere gea Wvere Beamte Maſchinenſchreiber die

Preſſe uſwDie feierliche Einweihung wird den Stempel der größten
Einfachheit tragen nur eine auserleſene verhältnismäßig
kleine Geſellſchaft von etwa 300 Gäſten wird ihr beiwohnen
unter ihnen die Königin und Prinz Heinrich der Nieder
lande Jn einer feierlichen Sitzung welche in der großen
Juſtizhalle abgehalten werden wird ſoll der Präſes der Car
negie Stiftung den Palaſt an den Verwaltungsrat des Ge
richtshofes übertragen Man hat gute Gründe nen
daß auch Herr Carnegie ſelbſt der Feierlichkeit beiwohnen

wird



hen Mittelſtandsorganiſationen einen Namen erworben hat
wozu die wiederholten Erklärungen ſtrenger politiſcher

Reutralität das meiſte beitrugen ſinkt er jetzt wieder
zurück in dasſelbe Fahrwaſſer in dem ſein unmittelbarer
Vorgänger die ſächſiſche Mittelſtandsvereinigung jahrelang
geſegelt iſt und nichts erreicht hat

Vorausſetzung haben Und daß daran nicht zu denken iſt
iſt nach dem was wir bis in die jüngſten Tage erlebt haben
doch wohl klar Was die Konſervativen wollen das hat ſo
eben der Freiherr v Mirbach im Tag in das Wort zu
ſammengefaßt worauf es ankomme ſei daß die Jnduſtrie

Derſelbe
Wunſch ergeht natürlich an den Mittelſtand Sie ſollen das
konſervative Parteiſchiff wieder flott machen Jſt dann erſt
wieder eine ſchwarz blaue Mehrheit da dann kann man
die Steuerpolitik von 1909 fortſetzen Wir hoffen daß der
politiſche Sinn von Jnduſtrie und Mittelſtand durch dieſe

den Einfluß der rechtsſtehenden Parteien ſtärke

Rechnung einen dicken Strich macht

Eine vfterreichiſhe Stinne

über die Feier in Kelheim

Meldung unſeres Korreſpondenten
S Wien 27 Aug Telegr Anknüpfend an die Jahr

hundertfeier der Befreiungskämpfe in Kelheim ſchreibt das
amtliche Fremdenblatt Jn dem herzlichen Depeſchen
wechſel zwiſchen dem Kaiſer Franz Joſef und dem Prinz
regenten Ludwig dieſem Depeſchenwechſel der neuerdings
von den traditionellen Freundſchaftsbanden die Habsburg
und Wittelsbach umſchlingen Zeugnis ablegt wird die hyr
vorragende Anteilnahme Oeſterreichs an den Ereigniſſen
des Jahres 1813 gebührend gewürdigt Nach einem Hin
weis auf die vom Prinzregenten und Kaiſer Wilhelm
gehaltenen Reden ſchließt das Blatt folgendermaßen Stolz
und dankbar gedenken wir der Ruhmestaten unſerer Vor
fahren und erbauen uns an den glänzenden Leiſtungen die
ſie vollbracht haben Wir werden angefeuert ihnen nachzu
ſtreben und ihnen gleich zu werden Mit unauslöſchlichen
Lettern iſt es im Buche der Weltgeſchichte eingeprägt daß
die weiſe Staatskunſt eines Metternich und die leuchtenden

eines Schwarzenberg geſtützt auf den
Heroismus der öſterreichiſchen Truppen und der Freiwilligen
r und in engen Banden mit den tapferen Armeen

und unerſchrockenen und umſichtigen Heerführern ihrer Ver
bündeten die Zwingburg die Napoleon über
Europa errichtet hatte niederriſſen bis kein
Stein mehr auf dem anderen blieb Jn impoſanter Weiſe
ehrt die Nachwelt das erhabene Werk das vor hundert
Jahren geſchaffen worden iſt Jn allen öſterreichiſchen Lan
den werden die Worte unſeres Kaiſers an den

bayriſchen Prinzregenten freudigen Widerhall

Vom Balkan

Nach Jnformationen aus dem Miniſterium des Jnnern
in Sofia haben die rumäniſchen Truppen das bulgariſche Ge
hiet faſt vollſtändig geräumt Vorausſichtlich wird morgen
kein rumäniſcher Soldat mehr auf bulgariſchem Gebiet ſein
Die Behörden hegen die Hoffnung daß der normale Eiſen
Kahndienſt in Bulgarien bis Ende Auguſt wiederhergeſtellt
ſein wird

Einigung über die ſerbiſchmontenegriniſche Grenze
Belgrad 27 Auguſt

Nachdem zwiſchen den Regierungen Serbiens und Mon
kenegros über die Grenzfrage vollkommene Einigung erzielt

worden iſt arbeitet man im Miniſterium des Aeußern an
der definitiven Feſtſetzung der Grenzlinie Montenegro er
hält Djakowa Plevlje und Jpek Freitag findet unter mili
täriſcher Kontrolle bei der Grenzſtation Sukowo der Austauſch
der Kriegsgeſangenen zwiſchen Serbien und Bulgarien ſtatt

Infolge der großen Anſtrengungen während der beiden
Balkankriege iſt Miniſterpräſident Paſchitſch amtsmüde Sein
Rücktritt ſteht bevor Auch Finanzminiſter Patſchu wünſcht
ſein Portefeuille aus den gleichen Gründen niederzulegen
Der Rücktritt der beiden Staatsmänner ſoll nach Rückkunft
des Miniſterpräſidenten Paſchitſch aus Marienbad wohin er
ſich in den nächſten Tagen begibt erfolgen Die geplante Ein
berufung der Skupſchtina wird bis dahin verſchoben Als
Nachfolger Paſchitſch wird der Miniſter des Jnnern Stojan
Protitſch genannt
Wie der Berliner Korreſpondent der Köln Ztg erfährt
hat die Pforte die ihr zur Laſt gelegten Uebergriffe auf bul
gariſches Gebiet bereits entſchieden beſtritten Die gegen
teiligen bulgariſchen Behauptungen ſeien darauf zurückzu
führen daß man in Sofig noch immer auf ein Eingreifen der
Mächte rechnet Der Gedanke daß ein europäiſcher Kongreß
für Bulgarien entſcheiden ſollte dürfte ſich ſchwerlich durch
führen laſſen da für das Zuſtandekommen des Kongreſſes
keine Anzeichen vorliegen Die Votſchaſter in Konſtantinopel
ſind gegen ein Zuſammentreten

Jn Athen ſoll das Krönungsfeſt des Königs und der
Königin von Griechenland in der Zeit vom 1 bis 15 April
nächſten Jahres ſtattfinden und r gleichzeitig mit den
Jnternationalen Olympiſchen Spielen Die Krönung ſollnach byzantiniſchem Ritus erfolgen Der König m hu
Königin würden den Titel Auguſtus Mehrer des Reiches
und Auguſta annehmen

Deutſches Reich

Der Zar ladet alle Fürſtlichkeiten ein

Das iſt der Anfang
vom Ende Eigentlich müßte das Schickſal des Bundes
der Handwerker für den Verband eine Warnung ſein

So wird die Hoffnung der Konſervativen auf dieſen
neuen Bund nicht viel Früchte zeitigen Die Gemeinſchafts
arbeit mit den andern Ständen müßte eine Abkehr von der
agrarkonſervativen Politik der letzten Jahre geradezu zur

liſchen Beziehungen betrachten mit dem ſich die intrigan

Die polniſchen Hofgänger

rüſtet ſich die W Pre
nanski aus
mahl
Mehrheit des polniſchen Volkes verſtehe den

merkung ver ffentlicht

gende Erklärung

die Einladung zum Fe

darf man kein Doktrinär ſein und nicht nur ſeinem

Verſchlimmerung der Lage heraufbeſchwört
Zeitung hat das Recht ihre Meinung klar und entſchieden

rückſichtsloſe Ton kann niemanden überzeugen

Ein newer Deutſchenmord in Merikb

Die Ermordung des Engländers Lawton und des Deutſchen
Erich v Kathen auf dem Gute des Senators Jturvide wird
amtlich beſtätigt Beide hatten beträchtliche Summen zur

n bei ſich und ſind beraubt worden
ie das B erfährt war v e e früher Offizier

nahm infolge eines körperlichen Leidens ſeinen Abſchied und
wanderte nach Mexiko aus Dort war er zuerſt auf einer
Hazienda im Süden des Landes angeſtellt und erhielt dann
einen einflußreichen Poſten in der Direktion der engliſchen
Lebensverſicherungsgeſellſchaft Mutual Life Company in
Mexiko Er war mit einer Deutſchen verheiratet Der Ort
e ran wo er ermordet wurde liegt dicht bei der Stadt

exiko

Parteinachrichten

Nach zehn Jahren
Es ſind jetzt gerade 10 Jahre her daß ſich der National

ſoziale Verein auflöſte und ſeinen Anſchluß an die damalige
Freiſinnige Vereinigung fand Ein großer Teil der neuen Nummer
der Hilfe Naumanns iſt der Erinnerung an dieſes Ereignis ge
widmet Naumann ſelbſt wendet ſich an die alten National
ſozialen und begrüßt ſie wobei er der Verſtorbenen Röſicke
Barth und Schrader gedenkt die als Führer der Frei
ſinnigen Verriguns die neue Gruppe verſtändnisvoll aufnahmen
Naumann faßt dahin zuſammen Unſere Auflöſung hat ſegens
reiche Folgen gehabt denn ſie war der erſte Schritt zur Einigung
des deutſchen Linksliberalismus

Dr Hohmann München ſpricht von den jungen National
ſozialen für die die geiſtige Welle des Nationalſozialismus ein
wichtiges Erlebnis geweſen ſei

Martin Wenchk der Hiſtoriograph der nationalſozialen
Bewegung prüft nach ob und inwieweit die ſeit Auguſt 1903 ver
floſſene Zeit die damals gefaßten Beſchlüſſe und ihre Folgen ge
rechtfertigt habe Er kommt im weſentlichen zu einer Bejahung
der Frage und meint Wer aus der Praxis einer großen poli
tiſchen Partei heraus die Dinge nüchtern anſieht der weiß daß

wirtſchaftlichen Theorien und ſozialen Stimmungen entſcheidend
iſt ſondern die Einigkeit in der Durchführung politiſcher Grund
ſätze verbunden mit dem ehrlichen Willen über dem Einigenden
das Trennende hintenanzuſtellen

Dr Max Maurenbrecher der 1903 zur Sozialdemo
kratie abſchwenkte kürzlich aber dort wieder ſeinen Austritt ge
nommen hat bringt eine längere Studie über das national
ſoziale Experiment Er führt aus das Experiment aus reiner
Agitation mit Begriffen und logiſchen Schlüſſen eine Partei für
nachmarxiſtiſchen Sozialismus zu gründen ſei in der Anlage ver
fehlt geweſen und mußte mißlingen Die politiſche Partei ſei
überhaupt nicht die angemeſſene Organiſation um ringende Pro
bleme einer noch ungeſtalteten Zukunft vorwegzunehmen das
Kulturproblem des Sozialismus könne nicht in einer volitiſchen
Partei gelöſt werden Maurenbrecher deutet an daß ſein perſön
liches Programm für die Zukunft ihn außerhalb der politiſchen
Parteien ſtelle

Ausland
Cartwrights Rücktritt

Wie ein Telegramm aus Wien berichtet iſt der bereits
angekündigte Rücktritt des dortigen engliſchen Botſchafters
Sir Fairfax Cartwright und ſeine Erſetzung durch den
Madrider Botſchafter Sir M de Bunſen nunmehr erfolgt
Nachfolger de Bunſens wird der bisherige Geſandte in Liſſa
bon Sir Arthur Hardinge ein Bruder des Vizekönigs von
Jndien Die amtliche Mitteilung über Cartwrights Rück
tritt beſagt daß er aus privaten Gründen demiſſioniert habe
Für einen neuen Poſten iſt Cartwright nicht mehr in Aus
ſicht genommen und ſeine diplomatiſche Karriere nimmt da
mit da er erſt 1908 vom Geſandten in München zum Bot
ſchafter befördert worden war ein verhältnismäßig raſches
Ende Lorbeeren hat ſie ihm nicht gebracht wenn auch die
Affäre Cartwright durch die vor re Jahren ſein Name

in aller Munde kam für ihn damals ein günſtigeres Ende
nahm als die öffentliche Meinung in Deutſchland erwartet
hatte Er hatte wie erinnerlich in der kritiſchſten Zeit der
MarokkoAffäre in einem Jnterview über Deutſchland und
den deutſchen Kaiſer höchſt feindſelige Aeußerungen getan
die darauf hinausliefen daß von dieſer Seite alle Heraus
forderung und alle Friedensſtörung komme Es kam zu diplo
matiſchen Vorſtellungen aber mit der feierlichen Erklärung
der engliſchen Regierung daß kein engliſcher Diplomat für
das betreffende Jnterview verantwortlich ſei war die Affäre

ſax die deutſche Regierung offiziell tn Heute kann man
ein Ausſcheiden aus dem diplomatiſchen Dienſt immerhin als

ein Symptom für den freundlicheren Stand der deut u
e

Art dieſes Diplomaten der als ein beſonders intimer Freund
Jswolskis bekannt iſt nicht mehr verträgt

Zum Tode verurteilt

Ueber die polniſchen Hofgänger beim Kaiſerbeſüch entſo U a führt der Dziennik Poz
aß die Annahme der Einladung zum Kaiſer

keine politiſche Aenderung herbeiführen werde Die
Schritt nicht und

roteſtiere danege mit aller Entſchiedenheit Gegen dieſe
das Herrenhausmitglied Kaſimir

v Chlapowski der ſelbſt zu den Hofgängern gehört fol

Der Kuryer Poznanski vom 21 d ſtellt jene welcheeſſen im Schloß am 27 d annehmen

als außerhalb der polniſchen Volksgemeinſchaft ſtehend hin
Jch habe auf die Einladung geantwortet daß ich ſie an
nehme und an dem Eſſen teilnehmen werde e der Politik

erzen
folgen Pflicht iſt es zu erwägen was für das Volk wenn
es auch keinen Nutzen bringt ſo doch wenigſtens das
Schlimme vermindern kann Es iſt nicht erlaubt ſich eine
Unannehmlichkeit zu erſparen wenn damit die gipe

ine jede

auszuſprechen aber der Oſtrazismus und der diktatoriſche

für die Einheitlichkeit einer Partei nicht die Gleichförmigkeit der

Falle dem Kaiſer nicht zur Unterſchrift vorgelegt ſond
Kapitän der Trabanten Leibgarde Karl Graf An ern der
unterzeichnet das Todesurteil und hat für ſeine Auge
zu ſorgen Der Gnade des Kaiſers wird der Delinquen ung

empfohlen tnJn dem neuen holländiſchen Kabinett das wie wi
reits berichteten der frühere liberale Miniſter vailr be
Linden gebildet hat iſt das Finanzportefeuille dem u der
rungsdirektor Bertling einem Neuling anvertraut ie
Dr Trueb der zukünftige Miniſter für Landwirt en
Handel und Jnduſtrie iſt ein Verfechter der Zwangsve aft
rung und Gegner der von der liberal ſozialiſtiſchen R
heit in der Kammer befürworteten Staatspenſionije tehr
Zum Juſtizminiſter iſt der Staatsanwalt des Haager s
tionshofes Dr Ort auserſehen der politiſch ein unbeſce
benes Blatt iſt Das Kriegsdepartement fällt dem t
a D Vosdoom zu das Marinedepartement dem Ka
Rambonnet

Verurteilung eines franzöſiſchen Spions Das Toulon
Zuchtpolizeigericht verurteilte den 47 jährigen Buchhant
Lucien Armand der unter dem Verdacht verhaftet wird
Schriftſtücke die Verteidigung des Hafens von Toulon e
treffend ausländiſchen Agenten verkauft zu haben zu dere
Jahren Gefängnis Nach ſeiner Verurteilung rief Arman
5 habe niemals Spionage getrieben Sie haben einen Un

ſchuldigen verurteilt eDie Konſumvereine m der gewerbliche

Mittelſtand

Jubiläumstagung des Deutſchen Zentral
verbandes für Handel und Gewerbe

I Leipzig 26 Auguſt
Der heutige zweite Tag der 26 ordentlichen Hauptver

ſammlung des Deutſchen Zentralverbandes für Handel und
Gewerbe wurde eingeleitet mit einem Referat des Schrift
leiters der Deutſchen Rundſchau Ernſt Thom Hamburg
über Volksfürſorge Konſumvereine und der gewerbliche
Mittelſtand Der Redner führte aus Jede Unterſtützung
der Konſumgenoſſenſchaften iſt gleichbedeutend mit der Stör
kung ſämtlicher unſozialer und ſtaatserſchütternder Be
ſtrebungen Die neueſte Errungenſchaft in der wir die
Sozialdemokratie und die Konſumgenoſſenſchaften brüderlich
Hand in Hand marſchieren ſehen iſt die Volksfürſorge oder
wie die Sozialdemokratie es beſonders ſchön ausdrückt ein
auf gewerkſchaftliche und genoſſenſchaftliche Selbſthilfe der
Maſſen auf Wahrheit und Klarheit geſtütztes Verſicherungs
unternehmen für die notleidende Arbeiterſchaft Ganz be
ſonders intereſſant iſt es daß dieſe Volksfürſorge an deren
Spitze der bekannte ſozialdemokratiſche Abgeordnete Herr von
Elm ſteht die geſamte Verſicherung nach den konſumgenoſſen
ſchaftlichen Volksblättern zum Selbſtkoſtenpreiſe liefert Das
eine aber hat die in aller Stille erfolgte ſozialdemokratiſche
Gründung eine ſolche iſt es und wird es bleiben trotz
aller Ableugnungen unzweifelhaft einmal wieder bewieſen
daß nämlich die Zähigkeit und das Zielbewußtſein womit die
Führer dieſer Bewegung langſam aber ſicher vorwärts
ſchreiten vorbildlich für den Detailhandel und den Mittel
ſtand ſein müßten Die Volksfürſorge bezweckt ſo führte
der Redner weiter aus 1 für die Sozialdemokratie durch
Löſung der Verſicherungsfrage ein neues Kampfmittel zu
ſchaffen um die großen Maſſen feſter denn je an ſich zu feſſeln
2 alle an dieſelben angeſchloſſenen Mitglieder durch die Ver
bindung mit der Sozialdemokratie der roten Vartei mit Haut
und Haaren bis an ihr Lebensende zu verſchreiben 3 der
Sozialdemokratie einen ausgezeichneten Agitationsſtoff zu
geben da die brutale Ausnutzung der Minderbemittelten
durch die Erwerbsgeſellſchaften ein zu beliebtes Thema iſt
um ſtets von neuem angefacht zu werden und ſchließlich be
zweckt die Volksfürſorge dort wo noch Gegenſätze zwiſchen
Sozialdemokratie und Konſumvereinen beſtehen dieſe zu über
brücken Jeder Konſumverein jede Verkaufsſtelle wird eine
Arbeits und Agitationsſtelle für die Volksverſicherung ſein
45 000 ſozialdemokratiſche Agenten die bereits heute als ge
werkſchaftliche Agitatoren tätig ſind werden das Reich über
fluten um die Maſſen nicht nur in die Volksfürſorge ſon
dern auch in die Konſumvereine hineinzupeitſchen Der ge
werbliche Mittelſtand der unzweifelhaft mit am ſchärfſten von
der neuen Volksfürſorge betroffen wird muß etwas unter
nehmen um die Angriffe abzuſchlagen Der Redner legte
ſchließlich folgenden Antrag vor

Der Deutſche Zentralverband für Handel und Ge
werbe erblickt in den Beſtrebungen der Volksfürſorge eine
ureigenſte Schöpfung der Sozialdemokratie die dieſe Neu
einrichtung in Verbindung mit den Konſumvereinen ihren
parteipolitiſchen Zwecken in ausgiebigſtem Maße nutzbar
machen wird Es muß daher Aufgabe ſämtlicher Verbände
und Vereine des gewerblichen Mittelſtandes oder Detail
handels ſein ihren Mitgliedern die Verpflichtung aufzu
erlegen mit allen ihnen zu Gebote ſtehenden Mitteln gegen
eine Beteiligung an der auf ſozialdemokratiſchem Boden
ſtehenden Volksfürſorgeverſicherung zu wirken Der Vor
ſtand des Deutſchen Zentralverbandes für Handel und Ge
werbe wird beauſtragt in allernächſter Zeit ſich mit unſeren
anderen großen deutſchen Detailliſten und Mittelſtands
verbänden in Verbindung zu ſetzen um geeignete Abwehr
maßregeln gegen die ſozialdemokratiſche Volksfürſorgever
ſicherung zu treffen

Nach kurzer Debatte wurde der Antrag angenommen
Ueber den folgenden Punkt der Tagesordnung Feſt

legung des Oſterfeſtes auf einen beſtimmten Termin za
ferierte Hermann Berlin Der Verein Berliner Kolonie
warenhändler hat hierzu folgenden Antrag geſtellt Der
Deutſche Zentralverband für Handel und Gewerbe wolle er
neut beim Bundesrat und Reichstag dahin vorſtellig werden
daß der für die Geſchäftswelt ungünſtige und ungleichmäßig
Zeitpunkt für das Oſterfeſt wegen dem ſchon unter den be
teiligten Staaten inzwiſchen leider ins Stocken geratene
handlungen geführt wurden auf den zweiten Sonntag r
Monats April feſtgelegt wird und hierüber gleichzeitig a en
malige Verhandlungen mit den übrigen europäiſchen Staa
aufgenommen werden Der Antrag wurde angenommen

Sodann referierte Stadtrat Seifert Leipzig über de

Wien 27 Auguſt
Der Mörder des Gardehauptmanns Eiſenkolb und der

Komteſſe Bolza der Offiziersdiener Jankubowitſch iſt noch
lange nicht von ſeinen ſchweren Verletzüngen die er ſich durch

Der Neuen Freien Preſſe zufolge hat der Zar alleürſtlichkeiten die vom e wilhein zur Enthüllung des

chtdenkmals zu Leipzig geladen ſind ebenfallse

eingeladen dem Gottesdienſte beizuwohnen der am ſelben
Tage zur Einweihung der ruſſiſchen Kapelle ſtattfindet

den Fenſterſturz und zwei Schüſſe beigebracht hat geheilt
G wurde er geſtern vom Militärgericht zum Tode
durch den Strang verurteilt Das Todesurteil wird in dieſem

Kampf gegen das ZugabeUnweſen Er führte aus daß r
früher der Anſicht geweſen ſei man könne das Zugabe t
weſen auf dein Wege der Selbſthilfe beſeitigen Dieſen
Standpunkt habe er noch im vorigen Jahre vertreten t
habe ſich aber inzwiſchen überzeugen müſſen daß dies pitt
möglich ſei Die Seibſthilfe verſage hier und deshalb n
man ni inſchreiten auf geſetzlichem Wege
fordern
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provinzial Nachrichten
Tumultfzenen aus Löbejün

göbejün 27 Auguſt wird uns geſchrieben
feierte die hieſige Prrelte haſt ihr dies

e

Aus
n n chaftsfeſt Der Vertreter der Stadt hatte

mittag einen großen Umzug durch die Straßenden be Die roten Farben Ferrſchter natürlich

vor n Feſtplatze vor dem Tore der Stadt entwickelte
vald ein reges Leben Für Unterhaltung der Erwachſe

ſi ſorgten Spielbuden Schießbuden und für die Beluſti
i der Kleinen Karuſel Shantel auſ Zucerbuven an

Pürſtelhändler fehlten auch nicht Am Abend fand das Feſt
ſeinen Abſchluß in einem Lampionumzug

Der Rektor der Löbejüner Schule war aber mit einer
Veteiligun der Kinder an dem Jagſre nicht einverſtanden
eweſen Unter Androhung von Strafe hatte er den Schülern

ſie Beteiligung verboten Und wirklich führte er amMontag ſeine Drohung aus indem er verſchiedene Kinder
R Minbuich züchtigte Kaum war dies in der Stadt bekannt

geworden als eine vielhundertköpfige Menge ſich vor dem
Schulgebäude verſammelte Man drang in das Zim
mer des Rektors ein um ihn zur Rede zu ſtellen
Schnell entwickelte ſich ein Handgemenge in welchem der
Rektor wohl böſe zugerichtet worden wäre wenn nicht die
beiden Pokiziſten ihm zu Hilfe gekommen wären Dieſe
hrachten ihn nach ſeiner Wohnung doch wurde ihnen das
nicht leicht gemacht Sie mußten blank rhen um die er
regte Menge von dem Aeußerſten abzuhalten Da werden
Weiber zu Hyänen heißt es nicht umſonſt Gar nicht wie
derzugeben ſind die Schimpfworte durch welche die Mütter
ihren Herzen Luft machten Ja der Rektor mußte ſich ge
fallen laſſen daß er angeſpien wurde

Am Abend als der Rektor die Fortbildungsſchule ver
ließ entwickelte ſich ein ähnliches Bild Wieder konnte er
nur unter polizeilicher Bedeckung ſeine Wohnung erreichen

Die ruhig denkende unbeteiligte Bürgerſchaft verurteilt
hieſes Vorgehen der Bevölkerung aufs ſchärfſte es wird
zweifellos für einige Beteiligte ein recht ernſtes Nachſpiel
haben Andererſeits verhehlt man ſich nicht daß die Zwi
ſchenfälle ſich leicht hätten vermeiden laſſen wenn der Rektor
nicht ſeine kurzſichtige Anordnung getroffen und durchzu
führen verſucht hätte Er mußte ſich ſagen daß nach Lage
der Sache die Eltern das Verbot nicht reſpektieren ſondern
ihre Kinder mochten ſie ſich auch auf die Anordnung des
Rektors beziehen doch mit zu dem Feſte nehmen würden
Die Androhung von Prügel an die Kinder war alſo nicht
am Platze Jn anderen Gemeinden zumal in den Groß
ſtädten kümmert ſich die Schule nicht um ſolche Gewerkſchafts
feſte denn man ſagt ſich mit Recht es könnten ſich daraus
nur Konflikte zwiſchen Elternhaus und Schule ergeben bei
denen keiner der beteiligten Faktoren gewinnt

G Wallwitz 26 Auguſt Einbruchsdiebſtahlder Nacht vom Montag zum Dienstag wurde beim Se aveineiſes

Brandt eingebhrochen Der Dieb war durch das Fenſter in die
Schneiderſtube eingedrungen und war gerade beim Aufräumen
als er durch das Erſcheinen der Frau geſtört wurde Dieſe glaubte
es ſei ihr ſpät heimgekommener Sohn und wollte ihm einen Denk
zettel geben Dieſem Umſtand iſt es zu danken daß dem Diebe nur

v r r ren in die d fiel Die Spurh is zur Wern nvalle iſt ein Polizeihund beſtellt gen Scheune verfoigt Von

Osmünde Saalkreis 27 Aug Die diesjährige
Pflaumenernte verſpricht in hieſiger Gegend einen
er reichlichen Ertrag Jn den Benndorfer und
Bennewittzer Plantagen iſt jeder Baum reichlich mit
S behangen Auch in den Gärten iſt man überall

em Zwetſchenbeſtand zufrieden Der Preis dürfte ſich
her auf höchſtens 1,50 Mk pro Zentner belaufen

Osmünde Saalkreis 27 Au27 g Der TurnverW in Schwoitſch hielt am Sonntag ſein erſtes Schau
n z3 ab Nachmittags fand der Feſtzug ſtatt an den ſich
Var neriſghen Uebungen anſchloſſen Während derſelben
Shee und Preisſchießen Am Abend wurde im
vo e ein ſchönes Feuerwerk abgebrannt wie es
de F ten bisher ein derartiger Verein geleiſtet hat Nach
d euerwerk vergnügten ſig Gäſte und Mitglieder bei
e hen die pplten Gaſthof arrangierten Turnerball bei

ie Polonäſe in Form eines Fackelzuges abgehalten

Bad Köſen 27 Aug Bür27 germeiſter Kretſchmarr igeſgrodh en Auf Anzeige eines r
ken Vorſitzenden der Einkommenſteuer Veranlagungs
Sehgn Landrat von Schele gegen den Bürgermeiſter
Wege mr ein Verfahren wegen Steuerhinterziehung in die
Ste 9 eitet worden Herr Kretſchmar hat nämlich von der
al et ſeiner Hochzeit Lieferung freier elektriſcher Energie
velſten chenk erhalten Dieſe geſchenkte Energie hat er nicht
tonmiſſte ſie wurde aber vom Vorſitzenden der Einſchätzungs
aeſcrem als ſteuerpflichtiger Teil ſeines Dienſteinkommens
ſie en Die Kgl Regierung Abteilung für Steuern ver

Ktetf hpmchſt im Verwaltungswege eine Strafe gegen welche
inſtan r das gerichtliche Verfahren beantragte Erſt

ger erfolgte der Auffaſſung der Steuerbehörde ent
wiſſentng wiederum Beſtrafung mit einer Geldſtrafe indem
e uiche Steuerhinterziehung angenommen wurde Jn

Land ufungeoperfahren vor der Strafkammer des Königl
g ſamt richts erfolgte jedoch Freiſprechung Die Koſten des
ba e erſahrens wurden der Staatskaſſe auferlegt weil
Recht I ht zu der Ueberzeugung kam daß Kretſchmar mit

dieſe erhaltene elektriſche Energie nicht verſteuert hat
tibliſtenle fraglos nach dem klar ausgeſprochenen Willen der
an i Körperſchaften eine reine Schenkung dar die mit

d ienſteinkommen in keinerlei Zuſammenhang ſtände
aſſeh nkungen aber nach dem preußiſchen Einkommenſteuer

her inſoweit rig ſeien als ſie eine Ver
als Es des Vermögens darſtellen nicht aber unmittelbar
e

atumſtände hieraus allein di irn ſerg erfolgen R Aie gtet
n erfeld 26 Aug Bezirksturnfeſt Amſtehettag fand hier in z mit dem hören Be
i es Turnvereins dos Bezirksfeſt ſtatt Ein Kommers

ahent Derilchen und en e gert leitete am Sonn
Milt v Feſt ein Sonntag früh war Wett Turnen der

hie er von 18 Vereinen das ſchöne Reſultate ergab
prichen Feſtzug am Nachmittag folgte ein Feſtakt mit An

r Ueberreichung von Fahnenbändern und Nägeln

ſcho henen v r und b Fruhtontag ein Ausflug und abends Bale das wohlgolungelte Feſt ſius

Vermiſchtes c
Schiffszuſammenſtoß an der engliſchen Küſte

London 27 Auguſt
Ein ſchweres Schiffsunglück hat ſich auf der Höhe von Fal

mouth zugetragen Der deutſche Dampfer Schwarzwald ſtieß
in der Nähe des Leuchtturmes von Kap Cornwall mit einem
ſpaniſchen Dampfer zuſammen Der ſpaniſche Dampfer iſt ge
ſunken Rähere Einzelheiten über das Schickſal der Beſatzung
des geſunkenen Schiffes fehlen

e

Zur Entgleiſung des Schnellzugs Königsberg Berlin
Die Eiſenbahndirektion Danzig gibt folgende Aufſtel

lung der bei dem Unfall auf Bahnhof Krojanke Getöteten
und Verletzten bekannt Getötet wurde Waffenmeiſter
Richart aus Aachen Schwerverletzt ſind Frau Ma
lolewſkiDanzig und eine zweite Dame deren Namen noch
nicht feſtgeſtellt iſt da ſie zurzeit noch bewußtlos iſt Sie
wurde in das Krankenhaus in Schneidemühl übergeführt
Leicht verletzt ſind Frau Fußgänger Berlin Frau
Stepaneck Berlin Fräulein Canabaeus Striegau Schl
Veteran Behrens Hillerſe Hannover Herr v Tobruld
Direktor der Land wirtſchaftlichen Schule in Perleberg Frl
Amman Zoppot Frau Reſtler Freiberg Sachſen Frau
Linder Kaiſerslautern Herr Fiebig Berlin und Herr Schu
barth Proviantamtsdirektor in Danzig

Schneidemühl 27 Auguſt
Das Befinden der bei der Entgleiſung des Berliner

DZuges bei Krojanke Verunglückten iſt den Verhältniſſen
entſprechend gut

Es gewinnt den Anſchein als ob das Zugperſonal mit
den Banditen im Einverſtändnis gehandelt habe Jm Zug
befanden ſich zwei Paſſagiere die plötzlich die Notleine zogen
worauf der Zug hielt Jm nächſten Moment ſprangen 15
Banditen hervor und gaben Schüſſe auf den Zug ab Der
Heizer gab bei ſeiner Vernehmung an daß der gleiche Bandit
der ihn gebunden hatte ihn auch wieder befreit habe Da
dieſe Angabe wenig glaubhaft erſchien wurde der Heizer in
Haft genommen

Raubüberfall auf einen galiziſchen Schnellzug
Eine Bande von Wegelagerern hat Dienstag nacht nach

amerikaniſchem Muſter den von Stanislau nach Lem
berg abgehenden Schnellzug überfallen Kurz vor der
Einfahrt in die Station Sichow bei Lemberg wurde plötzlich
die Notbremſe gezogen worauf der Lokomotivführer den Zug
zum Stehen brachte Jm ſelben Augenblick umzingelten
vierzehn mit Revolvern bewaffnete junge
Leute die Lokomotive und den Poſtwagen Der Lokomotiv
führer flüchtete in einen Nachbarwagen während der Heizer
gefeſſelt wurde Die Wegelagerer gaben zahlrei ch e
Schreckſchüſſe ab und griffen den Poſtwagen an deſſen
Türen die Poſtbeamten jedoch rechtzeitig verriegeln konnten
Unter den Reiſenden entſtand eine große Panik Ein
Kondukteur ſprang vom Dienſtwagen herab und lief zum
nächſten Wärterhaus von wo er die Lemberger Hauptſtation
telephoniſch um Hilfe erſuchte Jnzwiſchen gingen einige
im Eiſenbahnzug anweſende Militärperſonen gegen die Ban
diten vor Als dieſe ſahen daß es ihnen nicht gelingen
würde den Poſtwagen zu berauben verſchwanden ſie in
einem nahegelegenen Walde Die Unterſuchung ergab daß
die Banditen etwa 30 Sch üſſe abgegeben hatten Jn
dem Poſtwagen des Zuges waren alle Fenſter zertrümmert
und die Türen durchlöchert Nach einiger Zeit konnte der
Zug ſeine Fahrt fortſetzen Er traf mit großer Verſpätung
erſt um 2 Uhr morgens in Lemberg ein

Hundertjahrfeier der Schlacht an der Katzbach
Unter lebhafter Beteiligung der Einwohner feierte die

Stadt Liegnitz die Erinnerung an den am Dienstag vor
hundert Jahren vor den Toren an der Katzbach erfochtenen
Sieg der Schleſiſchen Armee über die Franzoſen Jn den
Anlagen des Stadtparkes wurde vormittags ein Gedenkſtein
für zwei erfolgreiche Truppenführer der Befreiungskriege
Friedrich v Hellwig und Heinrich v Wedel enthüllt die
beide in Liegnitz begraben liegen Mittags wurden die
auf dem Wilhelmsplatz errichteten Bronzebüſten der vier
Heerführer in der Katzbachſchlacht Blücher Gneiſenau Vorck
und v Sacken der Oeffentlichkeit übergeben Die Denkmäler
ſind Stiftungen Liegnitzer Bürger Nachmittags bewegte
ſich ein impoſanter Feſtzug mit zahlreichen Gruppen in hiſto
riſcher Tracht durch die reich geſchmückten und beflaggten
Straßen Auf dem Friedrichsplatz hielt der erſte Bürger
meiſter Charponnier eine patriotiſche Anſprache

Großartige Stiftung
Der bayriſche Staat erhält eine großarkige Stiftung

Der durch ſeine Heilerfolge berühmte bayriſche Hofrat von
Heſſing Beſitzer der orthopädiſchen Heilanſtalt Gögimgen
bei Augsburg und Generalpächter der Kiſſinger Quelle der
anläßlich ſeines 75 Geburtstages geadelt wurde wird ſeine
Heilanſtalt ein Millionenobjekt dem bayriſchen Skaate ver
machen als Stiftung für Krüppel die auf orthopädiſchem
Wege zu arbeitsfähigen Menſchen gemacht werden ſollen

Von einem eigenartigen Jubiläumsgeſchenk für den
Kaiſer erfährt man erſt jetzt Es handelt um das Geſchenk
eines einfachen Mannes des Lokomotivführers Alois Klam
mer von der Grube in Orzegow der aus Kohle der dortigen

einen Kommiſſionär ihm für 30 000 Mk liffene Steineerer Qualität zu beſorgen für die er ehe fer
Der Kommiſſionär erhielt auch von mehreren Firmen Steine
im Werte von 28 000 Mk die er dem Wirt üherbrachte Da
der in Ausſicht geſtellte Käufer angeblich nicht gerade zurStelle war ließ der Kommiſſionär die Steine bei dem wirt

iſt ſeitdem ſpurlos mit den Steinen ver
n

Unterſchlagungen in Höhe von 65 000 Mk ſind bei dem
Bonner Spar und Darlehnsverein entdeckt worden Der
Rendant Holznülheimer der die Veruntreuungen verüht hat
wurde verhaftet Er beſitzt ein Vermögen von 45 000 Mk das
beſchlagnahmt wurde

4400 000 Mark verſpielt Der rer egter Dahlen
in Mülheim verſpielte auf franzöſiſchen Rennplätzen ſein
ganzes Vermögen in Höhe von 400 000 Mark Er erſchoß
ſich jetzt in Chantilly

Offiziersunfall Als der in Charlottenburgwohnende Major Friedel in den Tatterſaal reiten wollte
ſcheute ſein Pferd vor einem Automobil und Prang auf den
Kühler des Autos Der Reiter wurde in weitem Bogen auf
den Straßendamm geſchleudert wo er verletzt liegen blieb

Notwehr Jn Berlin erſchien am Dienstag 10 Uhr
abends der Chapfſerr Kurau im Zigarrenladen der Frau
Becker in der Heinersdorferſtraße und verlangte von ihr
Zuſagen auf Grund des Verhältniſſes das die mit ihrem
Mann nicht glücklich lebende Frau ſeit einiger Zeit mit ihm
unterhielt Als die Frau dem Verlangen des eeſetee
Widerſtand entgegenſetzte nahm Kurau eine derart dro ende
Haltung ein daß die Frau ſich zur Notwehr berechtigt hielt
und durch drei Revolverſchüſſe den Kurau ſo in den Kopf
traf daß er alsbald verſtarb Sie ſelbſt wurde durch Haus
bewohner feſtgehalten und der Polizei übergehen

Das Opfer der Wahnſinnstat des ehemaligen Brau
meiſters Stöhr Rechtsanwalt Mehl wurde in Guben
am Dienstag unter großer Teilnahme beerdigt

Ein Mord und Selbſtmordverſuch wurde in Holzminden
verübt Der angebliche Delikateſſenhändler Fratſchner der
ſich vorübergehend in Holzminden aufhielt und es anſcheinend
auf Kautionsſchwindeleien abgeſehen hatte ſuchte ſich
Kautionen von jungen Mädchen zu verſchaffen die er als Ver
käuferinnen engagierte Er war aber plötzlich unter Hinter
laſſung von Schulden verſchwunden Dienstag abend kehrte
er nach Holzminden zurück und ſuchte das Kolonialwaren
geſchäft von Ritterbuſch auf wo er die Schweſter der Frau
die Verkäuferin bei ihm werden ſollte um eine Kaution an
ſprach Als das Mädchen ſich weigerte ihm eine ſolche zu
geben ſchoß ihr Fratſchner eine Kugel in den Kopf dann
verletzte er ſich ſelbſt durch einen Schuß in die Schläfe Beide
wurden in ſchwerverletztem Zuſtande in das Krankenhaus
gebracht

Geſchäftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer e übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Maggi Jn verſchiedenen Blättern las man kürzlich eine Ro

tiz über den gewaltſamen Tod und die Ueberſchuldung des Zü
richer Mühlen und SchokoladeJnduſtriellen Eugen Maggi Die
durch ihre Suppenartikel bekannte Maaggi Geſellſchaft in Berlin
und Singen legt Wert auf die Feſtſtellung daß dieſer Eugen
Maggi in keinerlei Beziehungen zu ihr geſtanden hat

t

Bericht
der FleiſchpreisNotierungskommiſſion am Halliſchen Schlacht

und Viehhofe
Bezahlt wurden am 25 Auguſt 1013

1 für 50 kg Fleiſchgewicht
Ochſen höchſter Preis

niedrigſtor Preis
häufigſter Preis

Bullen höchſter Preis e
niedrigſter Preis
häufigſter Vreis

Kühe höchſtor Preis
niodrigſter Prois
häufigſter Preis

Jungrinder höchſter Preis
niedrigſter Preis

Kälber 1 Maſtkälber höchſter Preis
rary h Tprio2 Sau er or Preis8 nie er Preis

häufigſter Preis
1 Lämmer und Maſihammel
2 Schafe höchſter Preis

niedrigſter Preis
häufigſtor Preis o e2 für o kg Schlachtgewicht

Gewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälfſten
einſchließlich des Schmeores unter unontgeltlicher Zugabe deg ſpnen

Krams Geſchlinge Magen Darm Mittel und Blut
Schweine höchſter Preis 79 Mk

niedrigſter Preis 18häufigſter Vreis
e

Wetterwarte Magdeburg
der Magdehburg Zeitung

Mittwoch 27 Auguſt 8 Uhr morgens
Ueber den britiſchen Jnſeln hat ſich ein zweiter Hoch

druckkern ausgebildet der ſich mit dem über Nordweſtdeutſch
land gelegenen vereinigen dürfte Jm Bereiche des Baro
metermaximums herrſchte im Dienſtbezirk allgemein trocke
nes Wetter mit tiefen Nacht und mäßig hohen Tagestempe
raturen Eine Aenderung des Witterungscharakters iſt noch

nicht wahrſcheinlich
Witterungsausſichten für den 28 Auguſt

Ziemlich heiteres trockenes tagsüber warmes Wetter

Maeteorologiſche Station

298

e

Schafe

Grube einen kunſtvollen Obelisken mit ſymboliſchen Dar
ſtellungen gemeißelt und durch die Grubenverwaltung an dar
Kaiſerliche Oberhofmarſchallamt geſandt hat Der Obelisk
ſtellt Deutſchland im Frieden där Ein auf der oberſten
Kante ſtehender Adler breitet ſeine Flügel weit über die
Ränder des Obelisken und hält im Schnabel einen Eichen
laubkranz aus Kohle mit der Zahl 25 Der Kaiſer nahm das
Geſchenk mit großem Jntereſſe entgegen und verlieh dem
Lokomotivführer als Gegengabe eine ein verſchlungenes W
und eine mit Brillanten beſetzte Krone zeigende goldene

Buſennadel
Mit 28 000 Mk Edelſteinen geflüchtet Mehrere Fabriken

der Steinſchleiferei Jnduſtrie in Oberſtein und Jdar im
pfer gefallen EinNahetal ſind einem großen Betruge zumWirt in Oberſtein be früher Kaufmann war heauftrogte

25 Auguſt 76 Auguſtugu 79 Uhr aßend 7 Uhr morgens
7

arometer Millimeter 762,1 762,2

e 34in encheigken R Wi NNör
aximum der Tomperatur am 25 Auguſt 205

der Racht vom 26 Auguſt zum N 9580e m n n Auguſt 7 ihr orgens z
FlorgeBad Waſſerwärme am 27 Auguſt 70,0

ergntwortlich für Je politiſchen Teil d Um Georgil für ProvinygialnachriGataeaneeetente

für Ausland und letzteWe e fur den Anzeigenteil krk artb v
Verlag von Otto Hendel aDieſe Ru mmer umfaßt 10



III
Antang Uhr

Heute Mittwooh Wiederaufnahme des
V Entsohelädungskampfes
Nitschke vent Carlos rortagal

Ferner die Sensation im Wettbewerb
trenge Deutsohland Panl Bahn HallePaxon Amerika JTnekson Australien

Vorber das glänsgende Varieté Programm

Peissnitz Restaurant
Donuerstag den 28 ds Mts

Große Nachmittags u Abend Konzerte
ausgeführt vom geſamten Rohland Orohester und unter Mit
wirkung des Herrn Opernſängers Bergholz vom Stadttheater

in Halberſtadt
Programm a V für beide Konzerte 15 Pfg H Sohröter

Bad Wittekind
Sonnabend dan 30 August 1913 abends Uhr

Beneßz Konzert
tür

Kapellmeister Heinrich Baber
ausgeführt vom verstärkten Stadtthedter Orchester

Solisten
Opernsängarin Margarethe Bruger Drevs

Gross herzogl Sächs Kammersänger Franz Schwarz
Kapelimeister Heinrich aber Violine

Eintrittspreis 55 Ptennig einseohl atadt Billettsteuer
Im Vorverxaut 45 v pFur Inhaber von Dauerkarten Programm 25 Ptennig ob

gatorisoh Vorverkauf in den Hotmusikallenhandlangen von
Heinrich Hothan Reinhold Koch sowie dei HerrnKunze Bocd Wittekind

Bei ungunstiger Witterung wird das Konzert versohoben
Die gelösten Karten bebalten Gültigkett

Freitag den 29 Auguſt
Letztes Sommer Konzert

mit Reigen in dee Saalschlossbrauerei
Karten ſind vorzuzeigen

a oicle Voroin E Halle
5 2 September 1913 abends S UhrS c im Cvangeliſchen Vereinshauſe

mit folgender Tagesordnung ſtatt
1 Aenderung der Satzungen

5 8 2 Bericht über die Tätigkeit des Vereins7 Schiitze e 3 Rechnungslegung und Entlaſtung
4 Verſchiedenes

Halle a d Saale den 27 Auguſt 1913
Der Vorſtand

Union Gastler Line
Regelmässige wöchentliche Dampfschiffahrt

von Hamburg nach
Süci wnad Ost Afrika

Zwischenhäfen anlaufend
Betörderung von Gütern und Passagieren nach Kapstacdkt

Mossel Bay Port Elizabeth Algoa Bay East London
Durhban Natal r Marquez Delagoa Bay Beira
und Mauritius und von
Kilindini Zanzibar MHozambique und Chinde

Von England jede Woche Post und Intermediate Dampfer e
mit Gütern und Passagieren via Madeira bezw Aanarisohe
Inseln ferner alle vier Wochen ein Dampfer über Marseille
und Neapel durch den Suez Kanal nach Ost Afrika
Letztere haben in Natal Anschluss an die über Westküste
heimkehrenden Postdampfer

Nähere Auskunft wegen Fracht usw erteilen die Expedienten
der direkten Dampfer ab Hamburg

Suhr 8 Classen amburg
für Verſadungen über England

Hugo van Emmerik Hamburg
sowie wegen Passage beide Firmen und in Halle

Georg Schultze L Sehönlieht

Reizende
Neuheiten

in Büften Amäaofeur
Alben

Ballin Robe
Phofo Speziol Geschoſt

Poststr 14 Poststr 14

Erhalte Sonnahbend d 30 d M

S Wilhelm Trautmann
OQuerfurt Telephon 54

fandwerker Mofsfer Voroin

Die Hauptverſammlung findet am

assagieren auch nach Rombassa

belg Arbeitspferde

e s ePassage Theate
Lichtspielhaus

Leipzigerstrasse 88

i

Halle a S
Ab Mittwoch den 27 August or

Programm Wechsel
Eine Serie der waundoerbarst en Sohöpltungen J

der Kinematographie
Beginn der Vortührungen präzis 5 Uhr

Voranzeige
Ab 6 September er gelangt das grossartige Kunst

werk deutsoher Kinematographio

Richard Wagner
Eine Filmbiographie des grossen Moeisters

zur Vorfübrung
Mit diesem Film ist das denkbar Grossartigste go

schenen was Kipnokunst je hervorbringen Kann und wird,
Ein Meisterwerk der Jnszenierung
Ein Meisterwerk künstlerischer Darsteliung

Die Direktion
e s

7

Ab 1 Soptember im

Apoſſo Theater
Allabendlich 8,20 Uhr Der tolle Schwank

Die spanische Fliege
Seit Hartſteins Zeiten der größte Facherfolg

Hotel SKaiser Wilhelm nern o O
Bernburgerstroße a S e in

z abends 72 ührJunge Rebhühnerin geschmackvollster Zu R ilg S v
berenung täglich frisch vom

Stadttheater Orchester
Kapellmeiſter Heinrich Laber

Eintrittspreis
Erw 50 Pfg Kinder 30 Pfg
von abends 7 Uhr ab 35 Pfg

pro Perſon

Das berühmte Fritz Steidll Ensemhble
Bravo Dacapo à Dieneue Revue

alhallasTheater

S Sohigct l 31 Auguſt
e I Billiger Sonntrege h Billige Sonntagfrei anzen Tag überhackt Bratwurſtu ſche Wurſt DenErw 30 Kig Kinder 20 Pfg

12 mungBibliothek er

Gesdamt
Dbiterdatur

Klavierunterrichtc Anmeldungen für Anfänger und vorarkr eher

nimmt no erderſtraßegegen Frau Plise Bltester ne s m
Schülerin von Profeſſor Reubke

IivVree
Chauffeur

b ekleidung
fertlg und nach Mass

Kataloge und Mustor stohen
jodorzoit Kostonlos zur Verfügung

S Weiss
Leipzigerstr 105/106 Ecke Markt

T x
W

J D e

Hotoliors Cafötiors l Rostaurateurs

Aufarbeiten von Tabloettes
Soervicen Bestecks

in Silber Niekel und Messing

Motalhwaron Fabriß Gebr Plato
Gr Brauhausstre 29 Telephon 878

ine
Micheſ Brikets

anerkannt beste Marke

Jahresproduktlon 100 000 Waggons
Za haben

belm Halleschen Kohlen und Brikot Contor
Sohmledstr Tel 3939

und in anderen bessoren Kohlonhbandlungen

des in u Aus
landes

en
S S

In viere

25 Millionen
NRumetnern üb den Erdball
verbreitet Jede Rummer

Kkostet nur 25 Pf

mine

e 5Z
5 h na 2 2 7 Otto Hendel

I 2 755 Verlag68925 2 Halle SaaleS 282 N III zuu 2 55 S 2 7 arG e en2 23 2 S S pfe 5 S e nin Gr eeee ſ7 c u w27 S Optische Waren 8
7 c 8 preiswert und gut ſar S alu Doppelfocus Gläse

S s für Nähe u FerneS S zu Originalpreiſen ve 2 empfiehlt v
Ausbeſſerin ſucht Beſch in u 1a2 Gr Ulrichſtr 1a

außer d Hauſe Laurentiusſtr 7 II i
Nur die Fürstliche Brauerei in Köstritz braut

das echte Köstritzer Sohwarzhbler

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIDiese Menge Gerstenmalz
a V v c ee J d

e d n N5 2v 2 W W rm w r a e An 9e

We Sc T XX e Wv v e 3a

ne

äerakkeJ v dehe 3 ug c er 3J d d 158 u
r l 7

etwa Ptund gehört zu einer Literflasche

Köstritzer Schwarzbier
aus der Fürstlichen Brauerei Köstritz

Aerztlioh averkannteas Stärkungemittel tür Rekonvaleszenten
Bliutarme Scohwacohe Wöchnerinnen und stillonde Mäütter
Destes und boköommliches Anregungemittel tär Gesande die

Körperlich oder gelstig angestrengt arbeiten

Nur echt zu haben bei
E Lohmer General vertreter

Vorz tägl Tafelgeträünk Bester HaustrunkK
Nicht an verwechseln mit den obergärigen mit Zuoker

in Halle a Landsbergerstr 7 Fernruf 238 und in den
abrigen duroh Plakate xonntiiehen Verkautsstellen

vers sten Malzbieren Durststillehd und labend
wenig Alkohol rein Malz und Hopfen
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